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ISF Institut für
Schulische
Förderung

Seit über 30 Jahren

anerkannte

Sprachenschule

Neue Kurse ab 10. Mai

SPRACHEN
aktiv lernen in Kleinstgruppen

von 3–6 Teilnehmern (Abend- u. Vorm.-Kurse)

Sicher, 
geborgen und

zu Hause

Stationäre Pflege
in AWO 
Seniorenzentren

Kreis Siegen-
Wittgenstein / Olpe
Fritz-Heinrich-Seniorenzentrum
Auf der Pfingstweide 2-8
57334 Bad Laasphe
Telefon 02752/10 40
sz-laasphe@awo-ww.de

Seniorenzentrum Erndtebrück
Struthstraße 4
57339 Erndtebrück
Telefon 02753/50 77 40
sz-erndtebrueck@awo-ww.de

Hans-Georg-Vitt-Seniorenzentrum
Ziegeleifeld 9
57223 Kreuztal
Telefon 02732/20 10
sz-kreuztal@awo-ww.de

Fritz-Fries-Seniorenzentrum
Rosterstr. 186
57074 Siegen
Telefon 0271/3 30 30
sz-siegen@awo-ww.de

Richard-Winkel-Seniorenzentrum
Marderstraße 9
57368 Lennestadt
Telefon 02721/9 85 13
sz-lennestadt@awo-ww.de

AWO Bezirk 
Westliches Westfalen e.V.

www.awo-ww.de

Seniorenzentren

MalteserMalteser MahlMahlzeitendienstzeitendienst
Sieben Tage heißes Essen

 Große Menüauswahl in jeder Kostform ohne
     Vertragsbindung

  Auch Kuchen, Abendessen, Getränke und Obst

 Individuelle Beratung: Bestellen Sie Ihr 
kostenloses Probemenü unter
Tel. 02738/30789-23

Ihr Siegener Malteserteam.

Boule in Olpe
Olpe. Der Städte-Partner-
schaftsverein der Stadt Olpe
lädt mit Beginn der Sommersai-
son wieder zum regelmäßigen
Boulespielen ein. Beginn ist am
Sonntag, 2. Mai, um 14 Uhr auf
dem am Biggesee-Pavillon gele-
genen Spielfeld. Boulekugeln
sind ausreichend vorhanden, es
können aber auch gerne eigene
mitgebracht werden. Vorkennt-
nisse und Anmeldungen sind
nicht erforderlich.

Töpfern
Drolshagen. Wer sein Haus
oder Garten mit Selbstgetöpfer-
tem verschönern möchte, ist in
einem Kurs der Volkshochschu-
le (O206042), der am Donners-
tag, 6. Mai, beginnt und vier-
mal donnerstags von 19 bis
21.15 Uhr im Alten Kloster in
Drolshagen stattfindet, richtig.
In diesem Kurs werden Klang-
spiele für den Garten, Blumen-
töpfe in Kopfform oder Tonstä-
be aus verschiedenen Elemen-
ten aus Ton aufgebaut. Die Ge-
genstände werden nach eigenen
Ideen hergestellt und verziert.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Materialkostenum-
lage ist im Kurs zu entrichten.
Infos und Anmeldung unter �
(0 27 61) 92 36 30. 

Bier selber 
brauen
Olpe. Zu Beginn der Grillsaison
können Interessierte bei der
KVHS Olpe erlernen, wie Bier
aus eigener Herstellung gebraut
wird. Das Heimbierbrauen ist
mit normalen Küchengeräten
möglich. Der theoretische Teil
des Kurses (O307077) findet
am Mittwoch, 5. Mai, von 19
bis 21.15 Uhr im KVHS-Ge-
bäude in Olpe statt. Mit der
Praxis des Bierbrauens werden
die Teilnehmer am Samstag, 8.
Mai, von 8 bis 14.45 Uhr in
Altenhof vertraut gemacht. 

Hütte 
ist geöffnet
Attendorn. Die SGV-Hütte At-
tendorn ist Samstag, 1. Mai,
und am Sonntag, 2. Mai, zu den
üblichen Zeiten geöffnet.

Chefs von morgen
Dornseifer-Nachwuchskräfte übergaben Spenden

Olpe. Die Ausbildungswoche
im Dornseifer-Frischemarkt in
Olpe unter dem Motto „Chefs
ade – Auszubildende olé“ (swa
berichtete) war ein voller Er-
folg. Die angehenden Einzel-
handelskaufleute machten ihre
Sache richtig gut und waren mit
vollem Einsatz dabei. Eine Wo-
che lang konnten sie eigenver-
antwortlich schalten und wal-
ten und sie bewiesen dabei
Kreativität und Engagement.

Timo Quitadamo, Leiter des
Olper Frischemarktes, konnte
sich voll auf seine jungen Kolle-
ginnen und Kollegen verlassen.
„Es wurde von Tag zu Tag bes-
ser. Heute sind sie schon Pro-
fis“, zollte er ihnen Lob. Und
genau das ist das Ziel der Aus-
bildungswoche. „Wir möchten
unsere jungen Leute fördern
und fordern, denn sie sind die
Nachwuchskräfte von morgen.
Und das Ganze soll auch Spaß
machen“, erklärte Christina
Wolf, zuständig für Personalent-
wicklung, Aus- und Weiterbil-
dung.

David Schmidt (22) aus der
Filiale Leimbachstraße in
Siegen ist derzeit im dritten
Ausbildungsjahr tätig. Sein gro-

ßer Wunsch ist es, einmal
Marktleiter zu werden. Im Rah-
men der Ausbildungswoche
hatte er Gelegenheit, in die
Position hineinzuschnuppern.
„Es ist alles gut gelaufen“, freute
er sich über den gelungenen
Ablauf der Woche. Was ihm in
seiner Führungsposition aufge-
fallen war: „Man muss ein gutes
Gespür für die Mitarbeiter ent-
wickeln, denn sie sind alle un-
terschiedlich.“

Bei den Kunden kam die
Aktion toll an. „Es waren pro
Tag etwa 200 bis 300 Kunden
mehr hier“, sagte Timo Quita-
damo, der jeden Tag nur kurz
hineinschaute. „Dafür lief alles
sehr ruhig und gut ab. Die Aus-
zubildenden waren motiviert
und gut drauf.“

Jeden Tag starteten die an-
gehenden Einzelhandelskaufleu-
te eine Aktion. Am Freitag
bauten sie bereits um 5 Uhr in
der Frühe ein Grillzelt und ein
Getränkerondell auf dem Park-
platz auf und verwöhnten bis
Samstagabend ihre Kunden mit
Leckereien vom Grill und küh-
len Getränken. Der Erlös war
für einen guten Zweck. Die
Auszubildenden nahmen 1740

Euro ein, die die Unterneh-
mensleitung auf 2000 Euro auf-
stockte. So konnten David
Schmidt und seine Stellvertre-
terin Katharina Huber am
Samstag jeweils 1000 Euro an
Ruth Lutterbüse vom Olper
Kinderhospiz Balthasar und an
Wolfgang Exner, den neuen
Vorsitzenden des DRK-Ortsver-
band Olpe, für die Typisierungs-
aktion der an Leukämie er-
krankten Iris Feldmann überrei-
chen. Die Olperin bedankte
sich persönlich für die Spende.
Denn dafür können 200 Typi-
sierungstestungen durchgeführt
werden. Die 42-Jährige benötigt
dringend eine Stammzellen-
transplantation. 

Gemeinsam mit dem Blut-
spendedienst Hagen führt der
Ortsverband Olpe des Deut-
schen Roten Kreuzes am 2. Mai
eine Blutspende- und Typisie-
rungsaktion im Berufskolleg
Olpe durch (SWA berichtete).
Überhaupt ist sie sehr dankbar
für die Unterstützung in ihrer
Heimatstadt. Es stellten sich be-
reits verschiedene Gruppen in
den Dienst der guten Sache und
spendeten für die Bekämpfung
ihrer Krankheit. mari

David Schmidt (r.) und Katharina Huber (l.) von der Firma Dornseifer übergaben eine Spende in
Höhe von jeweils 1000 Euro an Ruth Lutterbüse (2.v.l.) vom Kinderhospiz Balthasar und an den Olper
DRK-Ortsverbandsvorsitzenden Wolfgang Exner (2.v.r.) für die Typisierungsaktion für die an Leukä-
mie erkrankte Iris Feldmann (Mi.). Foto: mari

Mit dem 
Glockenschlag
Eine Wallfahrt zweier Vereine

Rhode. Seit mehr als 70 Jah-
ren ist es Tradition, dass der
Männergesangverein „West-
falia“ Rhode am ersten
Sonntag im Mai eine Fuß-
wallfahrt nach Waldenburg
unternimmt. Dabei wird der
MGV vom Musikverein
Rhode tatkräftig unterstützt.
In diesem Jahr treffen sich
die Wallfahrer am Sonntag,
2. Mai, um 6 Uhr an der
„Treckerbude“ in Rhode, um
sich von dort mit dem Glo-
ckenschlag der Rhoder Kir-
che auf den Weg nach Wal-
denburg zu machen.

Auf dem Rastplatz ober-
halb der Waldenburger Ka-
pelle stärken sich die Wall-

fahrer. Der MGV und der
Musikverein geben dort ein
kleines Morgenkonzert und
ziehen dann weiter zur Ka-
pelle. Dort wird um 9 Uhr
ein Gottesdienst gehalten,
der von beiden Vereinen
musikalisch gestaltet wird.
Nach der Messe geht es mit
Marschmusik zum Yachtha-
fen Waldenburger Bucht.
Nach einer etwa einstündi-
gen Rast treten die Wallfah-
rer die Heimreise mit dem
Schiff nach Rhode an.

Zu dieser Wallfahrt sind
alle Interessierten, natürlich
auch Nicht-Mitglieder der
beiden Vereine, Frauen und
Kinder herzlich eingeladen. 

Ein großer Chortag
„Cantare“ 2000 feierte mit Gästen in Maumke

Maumke. Mit einem großen Ju-
biläumskonzert und einem
Freundschaftssingen feierte der
Maumker Frauenchor „Canta-
re“ 2000 am Wochenende sein
zehnjähriges Bestehen in der
Schützenhalle mit vielen Gäs-
ten.

Der Maumker Frauenchor
wurde im Jahr 2000 durch eine
Initiative des Männergesangs-
vereins gegründet und konnte
bisher schon etliche Erfolge ver-
zeichnen. So konnten sich die

Sängerinnen unter musikali-
scher Leitung von Tatiana
Hundt bereits als Leistungschor
in der Kategorie C beweisen
und der Chor erhielt die Aus-
zeichnung als „Konzertchor“.

Die Resonanz auf die Ein-
ladung zum Freundschaftssingen
am Sonntag in der Maumker
Schützenhalle war beachtlich.
12 Chöre aus der Region und
die Volksliedergruppe Hundem-
Lennetal machten aus dem
Freundschaftssingen einen gro-

ßen chormusikalischen Tag.
Nach der Begrüßung durch die
erste Vorsitzende Rita Gauert
startete der Gastgeberchor
„Cantare“ 2000 den musikali-
schen Reigen mit „I’ve got
peace like a river“. 

Das Gesamtprogramm der
dargebotenen Lieder spannte
einen weiten Bogen von Pop,
Musical und Wanderliedern bis
zum Shanty. güpi

Mit einem großen Jubiläumskonzert und einem Freundschaftssingen feierte der Maumker Frauenchor
„Cantare“ 2000 in der Schützenhalle. Foto: güpi

Unter 
dem Maibaum

In Finnentrop wird zünftig gefeiert
Finnentrop. Nach der verregne-
ten Eröffnung der Open-Air-
Saison 2010 am Finnentroper
Osterfeuer ist es jetzt an der
Zeit, das Fest zur Begrüßung des
Wonnemonats Mai zu begehen.

Am Freitag, 30. April, heißt
es zum 20. Mal „Unter dem
Maibaum“, veranstaltet vom
Club der Maiböcke Finnentrop
von 1988. Veranstaltungsort ist
wie in allen Jahren zuvor an der
Ecke „Alte Serkenroder Straße/
Diksmuider Straße“ im Finnen-
troper Zentrum. Der Platz ist
leicht zu finden, da an dieser
Stelle der zehn Meter hohe
Maibaum, geschmückt mit den
Wappen der örtlichen Vereine,
steht. Die Bierprobe beginnt am

Freitagabend um 19 Uhr. Bei
frischem Pils vom Fass, Mai-
bowle und natürlich dem obli-
gatorischen Mai-Urbock wird
der Wonnemonat begrüßt. Dazu
werden wieder Leckereien vom
Holzkohlegrill gereicht. 

Am Maifeiertag beginnt das
Fest um 11 Uhr mit einem
Frühschoppen. Für die Kinder
ist das Spielmobil der OT At-
tendorn im Einsatz. Am Nach-
mittag ab 15 Uhr gibt es Kaffee,
Waffeln und Obstkuchen. 

Wer mehr über die Maibö-
cke und ihre Veranstaltungen
erfahren will, kann sich auch
im Internet unter der Adresse
www.maiboecke.de informieren.

Müllers Kreuz
Kreisheimatpflegerin hält Vortrag

Albaum. Am Donnerstag, 6.
Mai, wird Kreisheimatpflegerin
Susanne Falk um 18 Uhr zur
Kirchhundemer und Albaumer
Heimatgeschichte referieren.
Ihr Vortrag findet an der Kreu-
zung des Kirchwegs von Al-
baum nach Kirchhundem und
dem Kriegerweg oberhalb Flape
bzw. der Vier Linden statt. 

Als Gemeinschaftsaktion
von Bürgerverein Kirchhundem
und dem Heimat- und Förder-
verein Albaum soll der Vortrag
auch die Verbundenheit zwi-

schen den Dörfern zeigen. Su-
sanne Falk spricht über die Ge-
schichte von „Müllers Kreuz“,
das an den im April 1945 dort
erschossenen Theologiestuden-
ten Hubert Müller erinnert.

Weitere Themen sind das
Bilsteiner Blutgericht – dort soll
1681 die aus Oberalbaum stam-
mende 23-jährige Trine Prinz
wegen Kindsmord hingerichtet
worden sein – und der Krieger-
weg von Siegen nach Pader-
born. 

Grüntausch
Pflanzenbörse findet in Olpe statt

Olpe. Am Samstag, 8. Mai,
findet im Weierhohl rund
um den Geschichtsbrunnen
in Olpe im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Olpe bio-
logisch“ die Pflanzenbörse
der Kolpingsfamilie Olpe
statt.

An diesem Tag besteht
ab 9 Uhr für alle Naturfreun-
de wieder die Gelegenheit
zum Kaufen, Verkaufen oder
Tauschen von heimischen
Pflanzen, Stauden, Gewäch-
sen, Gehölzen, Wasserpflan-
zen, Zwiebelpflanzen und
Kräutern. Für das leibliche

Wohl ist mit einer schmack-
haften Suppe, Getränken,
Kaffee und Kuchen gesorgt.
Der Erlös der Pflanzenbörse
geht in diesem Jahr an den
„Mensaverein Olpe“ der Ha-
kemicke-Schule. 

Mit den Geldern wird
unter anderem Kindern aus
einkommensschwächeren
Familien in der Kreisstadt
die Möglichkeit gegeben, die
Mahlzeiten in der Hakemi-
cke-Schule einnehmen zu
können. Weitere Informa-
tionen unter � (0 27 61)
4 05 27. 

Wen haben Sie vergessen ?
Verschenk’ das Glück: www.ard-fernsehlotterie.de

Auch heute
feiern über
250.000 ihren
Geburtstag !
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